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22 .

MsntaüddG r IM rzs»

Wöchentlich«

Anzeigen und Nachrichten
Gericht !. Pro rl.

r Zu weil. Mlnß Beckers Wittwen
Vergantung von alleriey FrauenkleidunM
stücke, auch Bettzeug und ein Kleiderfchranck
und sonstigen Sachen ist terminus auf
denSooabend als den ? ten Juny in Johann
Dehrens Beckers Wittwen Krughause ' tu
Schottens angesetzet worden. Wornach.
Sigl . Jever am arten May igoo.

Aus der Regierung.
2 Zu I . H . Heeren Wittwen Ktn.

ker des EhmeKobus Ehmen verstorbenen
Ehefrau BergaotUng von Zinnen , Kupfer,
Meßing , Linnen, Betten, Tische, Stühle,
Schmucke, Wagen, Egde Mig,Pferde , Kü.
Ke , Jungvieh , Schafe , Schweine , und
ganse , sodann allerlep Frcmenklctdungs-
stucke und weiter -um Vorschein ! kommende
Sachen , ist terminus auf dm Donnerstag
als den raten Juny angesetzet wordenfund
können diejenigen so davon zu erstehen

Hstßtks sind , sich gedachten Tages in Ehme

Kobus Ehmen! weil. Sheftauen BrhausunA
am Hooks Tiefs bey Rgdost elnknde« und
der Vergantungs Ownung gemäß kaufen.
Gjgl . Jever am »7<en May »800.

Aus der Regierung
z Vermöge gnädigen Resrripts d. k!

tzoswtg d. so April d. I . wurde de«
bisher zu Friedrrickensiel gestandenen
Schulmeister Albert Zaossen Tannen die,
Oldorfer Gchulbedienung übertragen , und-
derselbe dazu dato gehörig verpflichtet.
Jever d. 26, May rZoo.

Aus Kaiserlichem Cousistorlo . r
4 Christian Diederich von Buttel ist

als buchhalcender und Ewert Janssen Göc.
ken als beysttzmder . Kircheuvorstehev zu
Pakens,' bestellet , und dazu gewöhnlicher,
maßen verpflichtet worden.
Jever d. röten May , 8oo.

AuS Kaiserlichem Consistorln
^ Oümann Gerhard Müller > wurde

. entr als Wiarder Kirchenjurath bestell«^v



»nd da)« zuf ..dke gewöhnliche Jnstructlosi
verpflichtet.
Jever den 26ten Nay 182a.

Aus Kaiserlichem Lonflstorko.
6 Zu Johann Friedrich Lohman Ver¬

gantung von das -Holy eines geschleiften
Boots , i Was . p . m 4 . Hflancken, 40 . Ku¬
lanz , r̂ ' Kuß breit uud z .Zvll dick , und
sonstige Sache » , ist lerminus auf denn
Junii in deßcn Behausung , zu« Hocksiel,
angesetzet woröen . Wornach. Jever
d. - 9 . May 1802.

Von Landgerichts wegen . .
7 Zu des Schulmeisters Pielstickcrs

Ehefrauen Vergantung von allerlep Haus.
Ledäth , Mannsttcidnugsstücken, » Bette,

^ und sonstigen Sachen , ist ternstnus aufn
Freitag den üten Znnii in Havbe Ihsters
Lohe Hause bcym Erildummersiel ange-
setzet worben . Wornach . Jever den
, 2tt» May 18 -20.

Von Consistorii wegen.
8 Wenn vigore Reftripti SerLnis.

fima de ditto Coswig d nttn May d. I.
Rencke Strömer nunmehr unter völlige Eura
tel gesetzet , undHafo Suts Heeren als deßen
Curator dato bestellet und in Pflicht genom«

- men tstl sowrd solches zu jedermanns
Wissenschaft hjedurch bekannt gemacht , da¬
mit von nun niemanddem Xencke Strömrr
etwas borgen, anteihen oder sonst auf irgend
einnerley Leise mit demselben einen Con-

. irart eingehen möge , uister der Verwarnung
> daß dergleichen an und für sich schon unoer-

bindliche Handlung null und nichtig ieya
und keine rechtliche Hülfe solcherwegen
Statt finde» auch die Eontravcaie-' ten
über dieses mit wülktzhrlichen Straffe bele¬
get werden sollen . Wornach em jeder
sich zu achten und für Schaden und Nach-
theii zu Hute» hat . Sigl . Jeaer den
zoMapiZoo.

Aus der Kayserlichen Regierung
C 0 n c u r s.

In Ansehung des von dem Schnek-
derarntsmeister, Müller, an HinrichsDtrcks
verkauften auf dem Mönchwarf Hieselbst
stehenden Hauses ergehet der Benaherungs
Loucurs , und ist zurj Angabe terminus
pramlsivus bis auf den ,z Juli d .I . frstge-

setzet worden . Wornach
v. szsteu May ' Zoo.

Sigh Zevev

Bürgermeister und Rath , hjeselbst.
Privat« Sachen.

1 Oltmann Gerhard Oltmanns wist
feine bisher von ihm selbst vcrabnützte , bey
der Schlacht stehende coinpl. Vell uno Mehl-
Mühle , nebst dem daneben stehenden, j»
besonders gutem Stande -sich befindenden
geräumigen Wohnhauß , auch Scheune,
Packhauß , und Garten auf 6 Jahre mit
May ,8or anfairgend , vertzeurn ; Liebhaber
dazu wollen sich zu dem Ende am Witwo-
chen als den n Junius dey ihm eivfindeu,
und nach den vorzulegenden Bedingungen,
welche auch vorher schon vey ihm zur Ein,
sicht zu bekommen sind, Heuerunqirrsseu »-
Jever den 16 May 1800.

2 Grals Heeren Wevers Kinder Vor¬
mündern haben sofort 42H v§ > Gold zinslich
gegen Sicherheit zu belegen. Man melde
sich dieserhalb bey Jacob Wilken und Htller»

. Graßmcyer zu Groß Ostiem ...'
g Artan Mammen will sein Landgut

zu Wichtensum Ltttenser Kirchspiel , groß
40 Matten nebst Behausuugam Sonnabend
den l4ten Juny , Nachmittags ^ Uhr in des
Gastwirts» iiinz Hause aus freyer Hand ver¬
kaufen , oder in Erbhcuer austhun . Liebha¬
ber können sich alsdann daselbst einfindm
und nach Gefällen contrahiren.

4 Tiede Rohlfs Jaußsn jwill seine bey,
dem Friedericken Vorwerk stehendeGetrayde.
Mühle . welche nicht nur in vollkommen gu-
tenStande und Nahrung sich befindet, sonder»

. auch alle Arten Getraydes gemahlen werde»
können , nebst Behausung und Garten , auf
einige, Mav ' 801 anfangendeJahre verheu,
- rn . Zur Nachricht dienet , daß Pachter,
wenn cs seine Sache ist , noch wohl 40 bis
zo Matten Groden Landes mit erheuer » kann.'
Liebhaber wollen sich bey ihm aufm Friede-
kicken Vorwerk einfinden nnd accordiren.

z Von weil . Geld Eden Sohne-
Geldern sind itzo 142 vß >zinslich gegen Si¬
cherheit zu belegen . Man melde sich bey Jo¬
hann Heeren zu Mederns oder Otto Daniel
Seetzen aufm Sophiengroden.

6 Der Steingmhhändler Michaelisha^
»och allerhand Sorten Steinguth , als Rein,
sche röpft , Püllen rc. und gelb Steinguth,.



Le eine« billigen Preis . Sein Logis ist auf
derSchlacht bei Gerhard Ulrich Reiirers. ^

7 Madam Möller recomandsset , sich
durch ihre Geschicklichkeit, allerhand seidene
Kleidungsstück? , und Band daß schon ge,
« agei, worden ist , von allerhand Couleur,
so gur als Neu '

zu färben sie Srbieret sich
auch die Proben cpnengeldlics rn .den Häst-
-ker» zu machen . Ihr Logis ist bey Herr
Uchtenvcrg in Bremerschlüssel.'

g Eine sehr gut gearbeitete und so gtt-
^ ls neue, auf jeden, Ti,ch zu stellende, Dreht
Hank mit stählern Jeder . UNd Geislcrs Lehr«
hegäfder gemeineu höher « DrehkuUst r, und
» . Therl mit vielen Kupfern^ Eich '

, ha ich
keiyen Gebrauch davon , mache,, zusammen
für den mäßigen Drelß ,von r «» E absichest.

Hockfiepl. Braust,
y H. F. Wilckens ist gesonnen, fein am

Pakenser Altendeich , vorvin Ulrich Tbaden
Janssen, Häusljngshaus und Gartengründe
am 14 Junlt , in Jocke. E Hocken Behau,
ftrng , zu verkaufest. ,

»0 Dem -enigen, welcher mir anzekgen
kan, wer sich unterstehet , den umgegrabenen
Grund des dem Dtederich Ulrich Axen zu¬
gehörigen Ackers , welcher gerade au dem
Küßpiade Mister dem herrschafttichew Gar¬
ten vom Aibant Thor Graben ange-
»rchiirt , liege, und ün Laurenz Oircksvek.
heuret ist immer muchwillig wieder zu be¬
trete» . so oft man ihn auch wieder in
Ordnuug bringen und beharken laßt , ver-
chrecke ich eine gute Belohnung , «nd dep
Wann soll verschwiegen bseiben,
Iohan Hinrich Axch als Levollmacht . des
Diedrich Ulrich Axen.

. . i ' Johann Hinrich Heeren Kinder Vor,
munder wollen ihrer Pupille» Land nahe
tMlUNMA » Waddewarder '

Kirchspiel,
groß pl. w . , 8 Watten nebst Behausung,
sodann y Watten inider Kleiburg , nicht
weniger 6 Matten zugeheuerte Lanarien-
Hauser Ländereien auf sechs oder mehrere
May ,82t anfangende Jahre verheuren, kesp.
letztere, so lange die Pacht dauere, verafrer,
pachten . Liebhaber wollen sich , am Mitk,
wochen, den iten Juni Nachmittags , Uhp
in HinrtchzFolckers Hause .etnflnden.

u Tkkd Schirmer ist Adderohausen

ßat einige Hundert Braunkohlftanzeuzu"
verkaufen.

j rz Advocat Jürgens hat 5000 -rS
Mslkch in Commission zu belegen. .

14 In einer Handlung wird ein geüb-
ter Ladendiener gegen? künftigen Mao ge¬
sucht Man melde sich mit dem ersten beym
Comm ' ssisnair Hüdllng pcrsöhnstch oder in
postsreien Briefen

i? Zu des Jsaac Sevi Feilmann auf
Nuffersiel freiwillige » gerichtlichen Vergast» ,
tuirg von einer Anzahl guter Norder Marsch
Schafe und Lämmer ist ternlinus auf Mitt¬
wochen den nien Juni in dessen Behausung
auf Rüsterstel angesetzet worden,
' ' 16 Ich habe

' eine Parthep gute Docken
PÄ Taufend zu 2 vE Gold z« verkaufen

Wegen Mangel än Nau « , wenn man
M baldigst ,neidet erlaße solche noch et»
was weniger. Johan Conrad Hellmerichs'

r? Meiner löblichen Brüderschaft habe
hiedurch anzeigen wollen daß unsere monat¬
liche Auflage dieses halbe- Jahr den- ioten
Zunii gehaltestMrd / wobev. sich ein jeder
bey Vermeidung Brüderschaftsffrafe ein»
stellen muß. Auch ermche zugleichdie Wei¬
ßer welche unzünftigL Gesellen sitzen haben,
ihren pflichtmaßigen Stuhl Groschen Hey»
zuschicken . Jever denMap 1800.
Ude Jansseu Ms » Schumacher Altaefell.'

>8 GerrießGuuststels SohneZ
^
Dormun»

der wollen ihres Pupillen auf dem' Packepstv
Groden belegene Hauslingssteüe , bestehend»
aus einer gurbcn Lepaustmg mit 6 Matte»
Landes , von Map rZor angehend, auf 5
Jahre vcrheureu Die Liebhaber dazu wol.
len sich am rzten Jiwij Nachmittags 4 Uhe
in Gerhard Oelrichs Witiwen Krughause
bey Crilpumcrsiel einfinden , dir Bedin¬
gungen einsehen und henren.
- ry Ela- Janßen Mlters KinderVor¬

münder, haben in ankömmenden Monat«
Septb . plus Minus lös E Zinslich gege»
Sicherheit zu belegen . Mann melde sich
bep dem Nemschreiber Große.

20 Sollte eine Persohn Lust haben die
Ellenhaadluna zu erlernen , dem kann so»
ft-rt einegute -Condition angewieseu werde»
von Hübling.

21 Da ich seit einiger Zeit krank ge« ,
tveftu , nunmehro aber so weit hergesteller'



rln ; daß ich Setz eine« Lmdtnan« wiedK
Dienste annehmen kann ; so ersuche den¬
jenigen welcherekuen Knecht benötiget ist,
sich nur zu Fedderwarden im K̂rughause be»
Anton Liben zu melden.

Jacob Gümmels.
«2 Äon den theol. Annalen Aahr-

sa «g l79 » , ist Stück z; - z? ; tmgleichen
Stück 4, - zs noch nicht wieder eiugegangen.

Von Bayers Magazin für Prediger habe
Am z . 6. » . is . LH., ansgeliehen, ohne
« ich zu erinnern, an wen k — Desgleichen
schon feit einigen Zähren, die Jagd , in
Nusik gesetzt von Hillxr ; rin Manuscrkpjt
tu Ouerfolio. — Wer dtz eine , oder die
audere dieser mir fehlenden Schriften noch
t» Händen hat wird ersucht , mir solche,
ivo nicht alfobald wieder zuzustellen,

^ Lochwemgstens anzuzeigeu , von wem ich sie
Weder zu erhalten hoffen darf.

Chemnitz.
rz Bey Kufaman» KanngiesserknJever

And wieder zu bekommen von >der allerbesten
Sorte Genßen, welche allchzvenn sie nicht
gut einschlagen vertauschet werden können
rum billigen PreyK

24 So gerne ich auch dem Publicum
bas Vergnügen gönne in die Herschafrlichen
Garten und den weinigen spaziren zu We¬
ihen , so unangenehm ist es mir auch daß
ichalle Tage sehen muß daß mir Blumen¬
früchte uud sonstige Sachen geraubt , und
zernichtet werden , ich warne daher einen
jeden sich dergleichen zu enthalten, weil,
sonsten der Lhater sich vielen Verdrießlich,
ketren aussetze« wird. I . G - Schutze.

»z Meine« hochgeschätzt,cuGönrmn und
Freunden zeige, hiedurch ergebenst »« ,daß
ich Unterzeichneter mich hieselbst als,Kauf,
mann etabliret , und das von dem fiel.
Soldfchmidt Hecht Frau Wjttwe gckgufte,
mitte» in der ^ udeiistraffe.stehende Haus
diese Woche bezogen Habs . - Mit meinem,
neuen assortirten Lager von allen nur nwg.-

lichen Ellen - Waaren enpfchle wich VM
hochgeehrtesten Publikum Hessens , und
können sich daher Alle und Jede , so mich
mit dexo genetgsten und flrissigen Zuspruch
beehren werden auch der . chromtesse^
und reelstcnBehandlu«g versichert ftyn vo^

Hgman « Laurenz Speink Kauscha »«

r6 Gerrit Peters KinSee Vormünder
kvolleu das zü Wehlens belesenen Haüß und
Land), welches von Gerte ! Ohlmchs
Aarcks bewohnet wird , gröss t Grase«
Landes den zters Iunii als den Donnerstag
in Gerrel Zhnken Krughause verheuren.
Liebhaber wollen sich am gedachte» Tagt
des Nachmittags um « Uhr daselbst eknfin.
den , die ksnditions können vorher bey de»
buchhchhaltenden f Vormund , eingesehe»
werden. H. Alv. von Cölln.

27 Gerrit Peters Kinder Vormünder
wollen das z» Remmelhausen belegene
Hauß »nd Land , welchen von Albert Jan¬
sen Albers bewohnet wird , groß 70 Gra¬
fen Landes deuzre« Junit als den Donner¬
stag in Gerrel Jhnken iKrnghause verheu-
ren. Liebhaber wollen sich am gedachte«
Tage, , des Nachmittags um 2 Uhr daselbst
einnfiden , die Condition könne« vorher bay
den '

buchhaltenden Vormund , eingesthrr»
werden. H < Alv. von Cölln.

28 Der Bote Rlrnjet Rienjets welcher
nach Mederns , Funnens und Neuengrode»
gehet » , auch Briefe und Pakete nach Insel
Wangeroge bestellet, bittet daß die Briefe re.
die er mitnehmen soll , hinführo bei den Hof,
buchdvukerBorgeeKabgsgeben werden .er kömk
Montags und Freitags , gewiß, für die rich-
tigeBestellungbraucht niemand zu sorgen, ,ec
wird so wie er an Ort uud Stelle eintrift,
itlles richtig und gut bestellen. . Auch crsncht
er dieienigen welche Wochenblätter auf seine»
Weg brauchen ihn den Auftrag zur Mitbrin¬
gung zugeben ; erwirdM in sei«,Trageloh¬
billig bezeigen.

Geburtsanzeige.
Diesen Nachmitag , UM Uh»

wurde meine Frau von einem wolgebildete«
Mädchenso geschwindeals glücklichentbunden.
Danck sey es dem Gott der Liebe , der uns
unter mancherlei Woltharen » auch -- hieri»
einePrvbs seiner Vater Treue zu erweisen s»
gütig wär . Gönnern, Freunden, und

. Verwandten, ermangsie ich nicht, zur geMl-
gen Theilnabme. an unserer Freude,,dies hie¬
durch schuldigst und gehorfamst bekannt z»
Wachen Wittmund den 27ttEav,8oq .̂
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